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Claus Paal MdL und die wirtschaftspolitischen Sprecher von CDU/CSU aus Bund und 

Ländern fordern eine beschleunigte Abschaffung des Solidaritätszuschlags  

 

Der Schorndorfer Landtagsabgeordnete und neue Vorsitzende der wirtschaftspolitischen 

Sprecher der CDU/CSU aus Bund und Ländern Claus Paal MdL sagte heute (12. Oktober 

2018) zu den Beschlüssen der Sprechertagung in Friedrichshafen (30. September bis 1. Ok-

tober 2018): 

 

„Wir fordern eine um zwei Jahre vorgezogene Abschaffung des Solidaritätszuschlags. Es 

kann nicht sein, dass die Bürger in Zeiten von Rekordsteuereinnahmen und Überschüssen 

nicht entlastet werden. Im Übrigen erfüllt der vor fast 30 Jahren im Rahmen der Wiederverei-

nigung eingeführte Solidaritätszuschlag längst nicht mehr seinen ursprünglichen Zweck,“ 

erklärte Claus Paal MdL. 

 

Der Tagungsbeschluss enthält laut Claus Paal MdL folgende Punkte: 

• Bereits zum 1. Januar 2019 soll die Soli-Zahlpflicht für 90 Prozent der Lohn- und Ein-

kommensteuerzahler ein Ende haben. Der im Koalitionsvertrag für 2021 vereinbarte 

Einstieg in den Soli-Abbau soll auf 2019 vorgezogen werden. Dies würde die Steuer-

zahler bereits um 9 Milliarden Euro jährlich entlasten.  

• Zusätzlich soll es durch die Einführung einer Freigrenze von 9.000 Euro auch für 

kleine Kapitalgesellschaften eine Entlastung geben. 

• In der zweiten Stufe soll ab dem 1. Januar 2020 der Soli-Satz von 5,5 auf 3 Prozent 

gesenkt werden. Dies bedeutet eine weitere Entlastung um 5 Milliarden Euro jährlich. 

• Ab dem 1. Januar 2021 soll der Soli in der dritten Stufe ganz entfallen mit einem zu-

sätzlichen Entlastungsvolumen von 6,5 Milliarden Euro.  
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Bildbeschreibung 

Die wirtschaftspolitischen Sprecher der CDU/CSU aus Bund und Ländern bei ihrer Tagung 

im Dornier-Museum Friedrichshafen. 

Bildnachweis: CDU-Landtagsfraktion Baden-Württemberg 


